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Frage: Export von HS-Code 8506. 90 aus der Schweiz nach Russland.

ChatGPT: Wenn Sie "export von hs code 8506. 90 aus der Schweiz nach Russland" meinen, 

bezieht sich das auf den Export eines Produkts mit dem Harmonisierten Systemcode 8506.90 

von der Schweiz nach Russland. Es ist wichtig zu beachten, dass bei einem solchen Export 

sowohl die Exportvorschriften der Schweiz als auch die Importvorschriften Russlands zu 

beachten sind. Es könnten Zollgebühren und andere Handelsbeschränkungen gelten. Es 

wird empfohlen, sich an die örtlichen Zollbehörden oder einen Experten für internationalen 

Handel zu wenden, um sicherzustellen, dass alle Anforderungen erfüllt werden.

Quelle: New chat (openai.com)

Frage und Antwort 1

https://chat.openai.com/chat
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Positiv

✅Hinweis auf Import- und Exportvorschriften

✅Empfehlung Kontakt zu Zollbehörde oder Experte

Negativ

⚠️HS-Code 8506.90 darf nicht exportiert werden gem. Verordnung im Anhang 23 

(sanktioniertes Produkt)

Konsequenz

⛔️Missachtung von Exportkontrollgesetz → strafbare Handlung

Kommentar ExportHelp 1
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Frage: Ich habe eine Seefracht Lieferung von der Schweiz nach Ägypten, muss die 

Ware bei der Einfuhr in Ägypten angemeldet werden?

ChatGPT: Ja, bei einer Seefrachtlieferung von der Schweiz nach Ägypten muss die Ware bei 

der Einfuhr in Ägypten angemeldet werden. Die genauen Anforderungen hängen von den 

ägyptischen Zollgesetzen ab, aber es beinhaltet in der Regel das Ausfüllen von 

Zolldokumenten und das Bereitstellen von Informationen zur Art und Menge der eingeführten 

Ware. Es wird empfohlen, sich an die zuständigen Zollbehörden oder einen Experten für 

internationalen Handel zu wenden, um sicherzustellen, dass alle Anforderungen erfüllt 

werden.

Quelle: New chat (openai.com)

Frage und Antwort 2

https://chat.openai.com/chat
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Positiv

✅ Im Grundsatz sind die Informationen korrekt (z.B. Ware muss angemeldet werden)

✅Empfehlung Kontakt zu Zollbehörde oder Experte

Negativ

⚠️Wichtiger Hinweis zum ACI fehlt ("Advanced Cargo Information“, elektronisches System zur 

Vorabregistrierung der Seefrachtsendung

⚠️In diesem Zusammenhang auch keine Info zur CargoX Plattform

⚠️Keinen Hinweis zur Erwähnung der ACID-Nummer

Konsequenz

⛔️Wenn Seefracht- Lieferungen keine ACID-Nummer auf den Dokumenten hat, wird die Sendung 

(vorerst) abgewiesen → Standkosten oder Rückführungskosten können anfallen

Kommentar ExportHelp 2
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Frage: Mein EU-Kunde verlangt eine LLE. Ich liefere aus der Schweiz.

ChatGPT: Eine LLE (Langzeitlieferantenerklärung) ist eine schriftliche Bestätigung des 

Lieferanten, dass die gelieferte Ware bestimmte Qualitäts- und Spezifikationsanforderungen 

erfüllt. Als Lieferant aus der Schweiz können Sie Ihrem EU-Kunden eine solche LLE ausstellen. 

Es ist wichtig, dass die Erklärung alle relevanten Details zur gelieferten Ware enthält, 

einschließlich Material, Spezifikationen, Testverfahren und Qualitätskontrollmaßnahmen.

Es wird empfohlen, einen Anwalt oder Experten für internationalen Handel zu konsultieren, um 

sicherzustellen, dass die Erklärung alle erforderlichen Informationen enthält und den geltenden 

gesetzlichen Anforderungen entspricht.

Quelle: New chat (openai.com)

Frage und Antwort 3

https://chat.openai.com/chat


Content Marketing 2022-23 | © SWITZERLAND GLOBAL ENTERPRISE7

Negativ

⚠️Antwort bezieht sich nicht auf die Frage, bei dieser Frage geht es um die Bestätigung eines 

präferenziellen Ursprungs einer Ware

⚠️In diesem Kontext stimmt die Aussage nicht, dass der Schweizer Lieferant eine LLE ausstellen darf

Konsequenz

⛔️Schweizer Exporteur stellt Langzeiterklärungen ohne Gültigkeit aus (da fehlende Rechtsgrundlage), 

Käufer kann diesen Nachweis nicht verwenden (z.B. bei einer allfälligen Ursprungsüberprüfung)

Kommentar ExportHelp 3
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Frage: Der chinesische Lieferant fragt mich nach einem Ursprungszeugnis an. Ich 

liefere aus der Schweiz.

ChatGPT: Ein Ursprungszeugnis ist ein offizielles Dokument, das den Ursprung eines 

Produkts bestätigt. Es kann verwendet werden, um Zollpräferenzen oder Handelsvorteile in 

Anspruch zu nehmen, indem es nachweist, dass ein Produkt innerhalb einer bestimmten 

geografischen Region hergestellt wurde. Es wird oft von den Zollbehörden eines Landes 

ausgestellt. Wenn Ihr chinesischer Kunde ein Ursprungszeugnis benötigt, kann er sich an die 

zuständigen Zollbehörden oder Handelskammern wenden, um Informationen darüber zu 

erhalten, wie es beantragt werden kann.

Quelle: New chat (openai.com)

Frage und Antwort 4

https://chat.openai.com/chat


Content Marketing 2022-23 | © SWITZERLAND GLOBAL ENTERPRISE9

Positiv

✅Erklärung zum Ursprungszeugnis grundsätzlich korrekt

Negativ

⚠️Antwort bezieht sich nicht auf die Frage, mit einem Ursprungszeugnis kann der chinesische Kunde 

in China die Ware nicht präferenziell einführen

⚠️Der Hinweis, dass sich der chinesischer Kunde an die zuständige Zollbehörde oder Handelskammer 

wenden soll, ist (noch) nicht zielführend

Kommentar ExportHelp 4



Content Marketing 2022-23 | © SWITZERLAND GLOBAL ENTERPRISE10

Frage: Was muss ich beachten, wenn ich als Schweizer Firma direkt von Deutschland nach Österreich liefere in Bezug auf die 

Mehrwertsteuer?

ChatGPT: Wenn Sie als Schweizer Firma direkt von Deutschland nach Österreich liefern, müssen Sie sich an bestimmte Regeln zur 

Mehrwertsteuer (Umsatzsteuer) halten. Hier sind einige wichtige Faktoren zu beachten:

1. Innergemeinschaftlicher Lieferverkehr: Die Lieferung von Waren von Deutschland nach Österreich wird als innergemeinschaftlicher 

Lieferverkehr betrachtet. Daher müssen Sie in Österreich keine Umsatzsteuer auf die Lieferung erheben.

2. Registrierung: Um innergemeinschaftlichen Lieferverkehr auszuführen, müssen Sie sich in Österreich als Umsatzsteuerpflichtiger 

registrieren.

3. Intracommunity-Ausgangsrechnungen: Für die Lieferung von Waren von Deutschland nach Österreich müssen Sie eine 

Intracommunity-Ausgangsrechnung ausstellen, auf der keine Umsatzsteuer ausgewiesen wird.

Meldung an die Finanzbehörden: Sie müssen die innergemeinschaftlichen Lieferungen an die Finanzbehörden in Österreich melden.

Bitte beachten Sie, dass dies nur eine allgemeine Übersicht ist und es wichtig ist, die spezifischen Anforderungen für Ihre Lieferungen mit 

den Finanzbehörden in Österreich und Deutschland zu besprechen.

Quelle: New chat (openai.com)

Frage und Antwort 5

https://chat.openai.com/chat
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Positiv

✅Hinweis auf die Regelungen der Mehrwertsteuer

✅Hinweis das es sich um eine allgemeine Information handelt

Negativ

⚠️Rechnung kann nur unter der Einhaltung gewisser Voraussetzungen ohne AT-Mehrwertsteuer 

ausgestellt werden

⚠️Ja nach Konstellation ist die Registrierung nicht in Österreich, sondern in Deutschland notwendig

⚠️Fehlende Angaben was auf der Rechnung alles zusätzlich vermerkt werden muss

Konsequenz

⛔️Missachtung von Mehrwertsteuergesetz in Österreich und/oder Deutschland → strafbare Handlung

⛔️Finanzielle Konsequenzen z.B. muss nicht rechtmässig verrechnete Mehrwertsteuer trotzdem dem 

Finanzamt abgeführt werden

Kommentar ExportHelp 5
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